
DIE GESCHICHTE

SIZILIENS



Die Geschichte Siziliens, der größten Insel im Mittelmeer, wurde von 
großen ethnischen Gruppen beeinflusst, die sein Territorium besetzt 
haben. Diese Völker unterschiedlicher  Rasse, Religion und Sprache 
aufeinandergeprallt und zusammengekommen sind, wobei jedes auf der 
Insel seine Spuren hinterlassen hat.



Die ersten Inselbewohner

Sikaren

Sikuler

Phönizier

Elymer



Die Griechen

Später waren die Griechen an der Reihe und viele Kolonien wie Catania, 
Syrakus, Agrigent und Gela gegründet wurden, die bald darauf eine 

selbständige Politik und Kultur entwichelten.

Griechen und Karthager bleiben auf Sizilien, bis die junge Macht Rom 
begann sich zu verbreiten auf den Mittelmeer. 



Die Römer

Die Römer unterwarfen die 
griechischen Kolonien und eroberten 

während der Punischen Kriege auch die 
der Karthager.  Seitdem wurden die 
Politik und die Wirtschaft von der 

römischen Macht gegründet.

Wӓhrend der rӧmischen Herrschaft 
Catone il Censore sagte, dass Sizilien  
der Getreidespeicher des Rӧmischen

Reiches war.



Die Barbaren
• Vandalen

• Ostgoten

• Byzantiner

Die Muslime

Die Muslime haben viele Spuren ihrer Kultur und 
Sprache auf dem sizilienischen Gebiet hinterlassen, 

nӓhmlich heute noch gibt es Wӧrter arabischer Herkunft.

Palermo



Friedrich II

Die normannische Eroberung in Sizilien begann mit Roger II von 
Altavilla. In 1198 das Reich wurde zu Friedrich II von Schwaben.

In Palermo, die Hauptstadt des Reiches, wurde die Magna Curia
gegründet, die ein Zentrum der kulturellen Verbreitung war und aus der  
literaturphilosophische Strӧmung der sizilianischen Schule hervorging, 
die erste italienische Dichtung.

Der Normannischer

Palast, Palermo



Die Flagge von Sizilien
Als das Reich von Friedrich II 

endete, die Insel wurde von Anjou 
und spӓter von der Krone von 

Aragòn besetzt.Das Trinacria ist das 

historische 

Wahrzeichen Siziliens. 

Die Flagge wurde 

erstmals 1282 in der 

Vesperrevolution von 

den Sizilianern 

verwendet, um die 

Einheit Siziliens bei 

der Vertreibung der 

Anjou zu 

symbolisieren. Seit 

2000 ist das Trinacria

die offizielle Flagge 

Siziliens.



• In den Folgenjahren wurde das Reich mit den Herrschern von Spanien vereint. 
Das Reich ging zuerst an die Savoyen, dann an die Habsburger von Ӧsterreich und 
schliesslich an die Bourbonen über. 

• Das Reich behielt immer seine Unabhӓngigkeit, die vom sizilianischen Parlament 
garantiert wurde. Diese Unabhӓngigkeit verlor wӓhrend der Herrschaft der beiden 
Sizilien an Bedeutung. 

• 1860 war Sizilien die erste Region, die zum künftigen Reich 
Italien gehӧrte.

• Nach dem Zweiten Weltkrieg hat Sizilien als erste italienische 
Region einen Sondernstatus. 

Das Wappen des bourbonischen

Herrscherhauses des Kӧnigreichs

der beiden Sizilien.



Der ‘‘Carretto siciliano’’ (sizilianische Karre)

Ein Beispiel für volkstümliche Handwerkskunst, deren Ursprünge bis 
ins XIII. Jahrhundert zurückreichen, als die Fuhrleute der Insel, um 
ihre waren besser zu verkaufen, ihre Karren mit Gemälden 
schmückten, die von den Heldentaten der Paladine Karls der Großen 
oder der Schönheit Karls erzählen sizilianisches Gebiet. Bald wurde 
dieser Brauch eine Kunstform.



Das Theater
der Puppen

Die Heldentaten der Paladine von 
Karl der Große werden im Opera 

dei Pupi, einer der ältesten 
Beispiele des Miniaturtheaters; 

nach einmal aufgeführt.
In dieser alten Form des Theaters 

waren die Ereignisse des 
„Chanson de Geste“ der 

Vorwand, den die Puppenspieler 
(Pupari genannt) benutzen, um 

Geschichten von großer 
Aktualität zu erzählen. Diese 

Form des Theaters ist im 
gesamten Gebiet Siziliens noch 

ein wenig erhalten und hat auch 
von der UNESCO wichtige 

Aberkennung erhalten.



Religiöse und profane Feste antiken Ursprungs, die das sizilianische 

Volk immer noch sehr eimpfindet.

Einige, wie das Fest von Santa Rosalia in Palermo und Sant’Agata in 

Catania, werden Sagas Weltweit ausgestrahlt und ziehen jedes Jahr 
Tausende von Touristen an. 

Die Volksfeste



Essensfeste

Essensfeste: in Italien wird das Essen geliebt, in Sizilien wird es vererbt 

und gefeiert.

Die beliebteste und traditionelle Gerichte sind die Lasagne, die Pasta al 

forno, die Parmigiana, die Arancine, die Cassata und die Cannoli. 
Andere Gerichte, wie der Couscous und die Cubbaita, die von den 

Araba hinterlassen worden sind.

Das Phänomen der lokalen Feste ist sehr deutlich zu spüren, bei dem 

die Dörfer ihre Türen für Touristen öffnen, die typisches Essen des 

Ortes probieren möchten.

Die bekanntesten sind das Erdbeerfest  Maletto und die Bronte Pistazie. 


